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Projektbeschreibung:  

Durch die gewerbliche Nutzung des Stand-
ortes von 1860 bis 1924 als Teerproduktefab-
rik und Holzimprägnieranstalt entstanden 
Verunreinigungen des Bodens und Grund-
wassers, insbesondere durch PAK (polyzyk-
lische aromatische Kohlenwasserstoffe), 
Kohlenwasserstoffe und Schwermetalle.  

Nach 1945 wurde eine Bebauung des Alt-
standortes mit Wohnhäusern begonnen. 
2009 erfolgte eine detaillierte Befragung über 
die aktuelle Nutzungssituation.  

Mehrere Kampagnen zur Untersuchung von 
Boden, Bodenluft, Staub, Umgebungsluft, 
Obst und Gemüse, Leitungs- und Grundwas-
ser wurden durchgeführt.  

 

Unsere Leistungen:  

• Technischer Support für Untersuchungen  

• Durchführung einer Toxikologischen Ex-
positions-Risiko-Quantifizierung (TERQ)  

• Definieren von Maßnahmen bzgl. zulässi-
ger maximaler Konzentrationen in ver-
schiedenen Medien 

Anlass:  

• Gesundheitsschutz für die Bewohner ei-
nes überbauten Altstandortes 

  

Kundennutzen:  

• Transparenz bezüglich potenzieller Ge-
sundheitsgefährdungen für Eigentümer, 
Betreiber und Nutzer  

• Gewährleistung maximaler Rechtssicher-
heit und Sanierungsoptimierung für Eigen-
tümer, Betreiber, Nutzer und Behörden  

• Optimales Management von Sanierungs-
kosten und Immobilienwertsteigerung   


